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Noch sind bei uns zu Lande die letzten Ausläufer der
großen Strikebewegung dieses Sommers im Gange und
jetzt sehen wir einen Strike der Dockarbeiter in London
ausbrechen der in wenigen Tagen den Verkehr des ersten
Handelsplatzes der Welt lahm zu legen vermochte In
den diesjährigen Strikes auf deutschem Boden haben sich
Anzeichen dafür zur Genüge wahrnehmen lassen daß man
es weniger mit einer Lohnbewegung als mit einem auf
den verschiedensten Stellen erfolgenden sozialdemokratischen
Angriffe auf die bestehende Gesellschaftsordnung zu thun
habe Die gleiche Erscheinung tritt in England hervor
Dort sind es nicht etwa die sonst in Lohnfragen aus
schlaggebenden Gewerkvereine von denen der Strike der
Dockarbeiter ausgeht An der Spitze stehen dieselben sozial
demokratischen Agitatoren welche seiner Zeit den Tumult
der Arbeitslosen in die Straßen der Hauptstadt leiteten
Andere Arbeiterschaften haben sich diesmal angeblich zur
Unterstützung der Dockarbeiter rasch angeschlossen

Der sozialdemokratische Angriff auf die gesellschaftliche
Ordnung vermittelst großer vas Verkehrsleben gerade an
seinen empfindlichsten Stellen treffenden Arbeitseinstellungen
erfolgt also international vielleicht hat man es dabei be
reits mit einer Folge des in Paris abgehaltenen sozial
revolutionären Kongresses zu thun Hierüber kann freilich
erst die weitere Erfahrung Gewißheit schaffen borläufig
aber ist nicht ohne Interesse wie man sich sozialdemokra
tischerseits über die Strikes und das Striken ausspricht

Die Berliner Volkstribüne hat sich als sie ins Leben
trat damit eingeführt daß sie die Sozialdemokratie wissen
schaftlich vertreten wolle Eben dieses Blatt beschäftigt
sich mit der natürlich bejahten Frage ob Strikes den
Arbeitern nutzen in ganz eigenthümlich wissenschaftlicher
Weise Sie läßt einen zur Erkenntniß erwachten Ar
beiter d h Sozialdemokraten über Strikes wie folgt
sich aussprechen

Wollt ihr Arbeitgeber nicht gutwillig mir mein
Recht meine berechtigten Ansprüche gewähren so muß
ich jeden mir gesetzlich erlaubten Zwang anwenden Mit
kurzen Worten ich muß die Arbeit einstellen ich muß
striken Unterliege ich dabei was sehr leicht möglich ist
so muß ich wieder und immer wieder striken Nicht
weil ich glaube in den fortgesetzt wiederholten Strikes
euch auch einmal zu besiegen nein ich fürchte ich werde
vielleicht in jedem folgenden Strike auch wieder unter
liegen Aber ich werde durch dieses fortgesetzte Beun
ruhigen eures Geschäftsbetriebes durch das wiederholte
Unterbrechen eurer Berechnungen durch die empfindlichen
Verluste die ich euch dadurch bereite euch so schädigen
daß ihr es vorziehen werdet mir meine gute Forderung
auf auskömmlichen Unterhalt und auf das Mehr an
Behaglichkeit des Lebens auf die ich auch Anspruch
mache zu gewähren um die Beunruhigung los zu
werden

So denkt also nach der Volkstribüne die es ja wissen
muß der zielbewußte Sozialdemokrat über den Zwec
des Strikens Er weiß daß er nicht nur im ersten son
dern vielleicht in jedem folgenden Strike auch wieder
unterliegen wird Das verschlägt aber nichts denn
nicht auf die wirthfchaftliche Verbesserung
seiner eigenen Lage kommt es ihm an sondern
auf die Zerrüttung der wirthschaftlichen
Lage des Arbeitgebers Ihm will man empfind
liche Verluste beibringen und durch fortgefetzte Beun
ruhigung so sehr schädigen daß er die gute Forderung
des zielbewußten Sozialdemokraten lieber erfüllt

Was ist nun aber diese gute Forderung Nun dar
über entscheidet natürlich der zielbewußte Sozialdemo
krat allein Sobald ihm eine Forderung erfüllt ist er
klärt er einfach eine andere weitergehende für gut und
so kann denn das Striken bis ans Ende aller Dinge
fortgesetzt werden

Der zielbewußte Sozialdemokrat der aus s Ganze
geht achtet auch der Opfer nicht die ihm das Striken
auferlegt Denn so belehrt uns die Volkstribüne weiter
mit dem Striken wird ja nur künftige Beschäftigungslosig
keit wegen Arbeitsmangel vorausgenommen im Grunde
verlieren die Arbeiter nicht beim Striken Eines ist aber
unwiederbringlich verloren so wird dann triumphirend
ausgerufen das sind die Kapitalzinsen während des
Strikes Nun sind aber Kapital und Kapitalzins doch
ein Stück unserer bestehenden Rechts und Gesellschafts
ordnung Die sozialdemokratische Absicht beim Striken
ist aber nach der Volkstribüne gegen das Kapital und
seinen Zins gerichtet dieser soll unwiederbringlich verloren
gehen mithin will die Sozialdemokratie durch die Strikes

ein Stück unserer Gesellschaftsordnung nicht nur angreifen
ondern wenn möglich vernichten

Zum Schlüsse erhalten wir Seitens der Volkstribüne
die Versicherung die Strikes würden nothwendig im
mer häufiger und immer umfangreicher werden der Gähr
toff sei einmal in die Arbeiterschaft hineingetragen und
asse sich nicht mehr entfernen oder tödten Das Koali

tionsrecht aber auf dem das Striken beruht ist nur ge
geben zur Verbesserung der Lohnbedingungen für die Ar
beiter Solche Verbesserungen wollen aber nach dem Ein
geständnisse der Volkstribüne die Sozialdemokraten durch
das Striken gar nicht herbeiführen sie wollen die Arbeit
geber empfindlich schädigen den Kapitalzins unwieder
bringlich verloren gehen machen Es liegt also auf der
Hand daß das Koalitionsrecht von den Sozialdemokraten
feinem Zweck entfremdet und zu Zwecken angewendet wird
für die es nicht gegeben ist

Zum Kaisermanöver
Bei der Mittagstafel die in Minden bei Sr

Majestät dem Kaiser in der Aula des Gymnasiums
mit den Spitzen der Zivilbehörden stattsand brachte
Seine Majestät einen Trinkspruch auf die Provinz
Westfalen aus der etwa also lautete

Ich heiße die Mitglieder der Provinz Westfalen von Herzen
willkommen in der treuen Stadt Minden in der vor 200 Jahren
Meinen Vorfahren zum ersten Male gehuldigt worden ist Ich
freue Mich wiederum auf der rothen Erde mit Ihnen und
unter Ihnen zu sein und spreche Meinen herzlichsten Dank aus
für den schönen Empfang den die Provinz Mir bereitet hat
und besonders die Stadt Minden Ich knüpfe daran den
Wunsch daß es der Provinz nach wie vor vergönnt sein möge
zu grünen und zu blühen und daß es ihren Söhnen nach wie
vor beschicken sei den Ruhm und den Steg an ihre Fahnen
zu knüpsen Ich hebe Mein Glas und trinke auf das Wohl
der Provinz Westfalen sie lebe hoch hoch hoch

Hannover 12 Srotem er Nachtrag Die Fahrt
Ihrer Majestäten ,olg e vom Triumphthore aus
an welchem der Stadtduektor seine Bewillkommnungsan
sprache gehalten hatte und wo die Gesangvereine und städti
schen Beamten Spalier bildeten zunächst nach dem Kreuz
ungspunkte des Bahnhofsplatzes mit der Georgstraße Hier
war eine Friedenssäule errichtet bei welcher die Mitglic
dtr der technischen und thierärztlichen Hochschule sowie die
Kriegervereine Aufstellung genommen hatten Vor dem
prächtig dekorirten Theater standen die Vertreter von Kunst
und Wissenschaft am Georgsplatze reihten sich Lehrerde
pütationen und 5000 Schüler mit farbigen Lampions an
einander Auf dem Aegidienthorplatze dessen Mitte eine
Ehrensäule mit einer Statue der Industrie schmückte waren
die Mitglieder der Handelskammer sowie Vertreter des
Handels und der Industrie versammelt In der Breiten
Straße und der Marktstraße bildeten die Innungen mit
ihren Emblemen Spalier Am mittelalterlich geschmückten
Marktplatze waren mit Damen und Schülerinnen besetzte
Tribünen aufgebant Vor dem hier errichteten von den
Schützenvercinen besetzten Stadtthor wurde das Kaiserpaar
mit Fsnfaren begrüßt Dann ging die Fahrt durch die
Kramerstraße zum Holzmarkt wo vor einer Wodangruppe
die Sportvereine ihren Platz gefunden hatten und über
den Schloßplatz wo die Jägerei mit einer Hubertusstatue
aufgestellt war zum Schloß Hier war ein prachtvoller
Triumphbog n errichtet von dessen Stufen herab ein Stand
bild der Königin Luise das Kaiserpaar begrüßte Die
ganze Feststraße war durch elektrisches Licht und Gaslicht
tageshell erleuchtet Der Fremdenzuflaß ist ein enormer
alle Straßen sind überfüllt Das Wetter war prachtvoll

Hannover 13 September Schon seit den frühesten
Morgenstunden herrscht auf Straßen und Wegen das regste
Treiben Die Truppen rücken mit klingendem Spiel nach
dem sie die Fahnen und Standarten vom Residenzschlosse
abgeholt nach dem Paradefelde am Kronsberge wohin von
allen Seiten Tausende von Menschen zu Fuß zu Pferde
und zu Wagen zusammenströmen

Auf dem Wege zum Paradeselde wurde Se Majestät
der Kaiser bei der städtischen Brauerei auf deren Hofe
ein prachtvolles Zelt sür Se Majestät errichtet war von
dem Senator Brauns im Namen der Brauergilde deren
Mitglied Se Majestät als Besitzer des Residenzschlosses
ist ehrfurchtsvoll begrüßt Se Majestät dankte mit huld
vollen Worten erkundigte sich eingehend nach den Vev
hältnissen der im Jahre 1472 errichteten Brauerei und
nahm den von dem Vorsteher der Brauergilde Ramm mit
dem alten Brauerspruch dargebotenen Ehrentrunk gnädigst
entgegen Inzwischen erschien auch Ihre Majestät die
Kaiserin zu Wagen Allerhöchstdieselbe nahm einen
vom Brauereidirektor Heimsdorf überreichten Blumenstrauß
huldvoll an Unter jubelnden Hochs der anwesenden
Brauhausbesitzer sprengte Se Majestät der Kaiser nach
gnädiger Verabschiedung dem Paradefelde zu während
Ihre Majestät die Kaiserin zu Wagen die Fahrt fortsetzte

An der Grenze des Stadtgebietes fand darauf die Be
grüßung der Landgemeinde statt Die Parade des Ar
meecorps dauerte drei Stunden Die Aufstellung der
Truppen auf dem sanft aufsteigenden Gelände bot einen
prächtigen Anblick Der russische Thronfolger
in der Unfform des 1 westfälischen Husaren Regiments
Nr 8 mit dem Band des Schwarzen Adler Ordens
wohnte der Parade zur Linken des Kaisers bei Seine
Majestät sprach dem Kommandeur des 10 Armeecorps
seine hohe Zufriedenheit mit dem Parademarsch und der
vorzüglichen Haltung der Truppen namentlich der drei
Cavallerie Regimenter aus und kehrte zu Pferde gegen 3
Uhr nach der Stadt zurück Die Kaiserin folgie zu
Wagen Ein weiterer Bericht sagt Die Parade ist
großartig verlaufen Der Kaiser war in großer
Generalsuniform Die Kaiserin war zu Pferde
in weißem Reitkleide mit den Abzeichen und Farben
der Königin Kürassiere Der Prinz Albrecht coto
yirte das ganze Corps er führte das Regiment
Nr 73 und beide braunfchweiger Regimenter vorbei der
Großherzog von Oldenburg seine Regimenter Prinz
Balduin von Flauern das Dragoner Regiment Nr
16 Feldmarschall Prinz Georg von Sachsen das
Ulanen Regiment Nr 16 Graf Walderfee das Ulanen
Regiment Nr 13 Viele Tausende umstanden das Parade
seld Die Tribünen waren dicht besetzt der Jubel endlos

Der Kaiser ernannte sich zum Chef des Ulanen
Regiments Nr 13 und verlieh dem Regiment Nr 73
den Namen Prinz Albrecht Bei der glänzenden
Paradetafel die um 5 Uhr im Residenzschloß begann
brachte der Kaiser ein Hoch auf das 10 Corps aus
Er fprach seinen herzlichsten Glückwunsch für die voll
kommen gelungene und in jeder Beziehung vorzügliche Pa
rade aus und trank auf das Wohl der Söhne Hannovers
der Streiter des 10 Corps von denen er erwarte daß
sie in Krieg und Frieden immer feinen Erwartungen ent
sprechen würden Der commandirende General v Cap rivi
sprach Namens der Generale und Stabsoffiziere seinen
ehrsurchtsvollen tiefgefühlten aus treuem Herzen kommen
den Dank aus und trank auf das Wohl des Kaifers dem
sie leben und sterben wollten Der Großfürst führte die
Kaiserin

Politische und Tages Chronik
Berlin 13 September Der Kaiser hatte den Fürsten

Bismarck eingeladen den Manövern in Minden und
Hannover beizuwohnen Es war deshalb das Kürassier
Regiment dessen Chef der Reichskanzler ist herangezogen
worden und es hieß der Kanzler sollte dasselbe dem Kaiser
vorführen Am Hofe will man wissen das Venenleiden
welches nun diefe Pläne vereitelt hat sei durch Rettübun
gen des Fürsten Aneignen des deutschen statt des eng
lischen Trabes hervorgerufen worden Dies ist indessen
irrthümlich Das Leiden svll nachweislich durch eine falsche
ärztliche Behandlung in Rußland vor etwa 30 Jahren
entstanden sein

Die Nachricht daß Wißmann die Geschütz Mu
nition ausgegangen sei ist nach der Colonialzeitung
ohne jeden Rückhalt Ein bedeutender Artillerie und Mu
nitionstransport geht übrigens demnächst von Hamburg
nach Zanzibar ab

Bremen 13 September Dem Vorstande der nächst
jährigen Gewerbe und Industrieausstellung zu
Bremen ward seitens des Reichsmarineamtes mitge
theilt daß der Kaiser die Betheiligung der kaiserlichen Ma
rine an der Ausstellung genehmigt hat

Darmstadt 13 September Ihre k Hoheit die Frau
Prinzessin Heinrich von Preußen traf heute Vor
mittag hier ein und fetzte nach kurzem Aufenthalte die
Reife nach Jugenheim an der Bergstraße zum Besuche der
Prinzessin Victoria auf Schloß Heiligenberg fort

Wien 13 September Ungarische Privatmeldungen
verzeichnen das Gerücht der Honvedminister Fejervary
welcher kürzlich eine Krankheit überstanden trage sich mit
Rücktrittsgedanken da sein Gesundheitszustand den
Aufregungen einer neuerlichen parlamentarischen Campagne
nicht Stand halten könnte

Rom 13 September Hier ist eine Turiner Meldung
über einen Besuch des Kardinals Alimonda beim
König Humbert sehr bemerkt worden Man glaubt
daß dieser Besuch erfolgt sei um den ungünstigen Eindruck
zu verwischen welchen das dem erwähnten Kardinal zu
gegangene Verbot den jüngsten Prinzen des königlichen
Hauses den Sohn des Herzogs von Aosta zu taufen her
vorgerufen hat

Paris 13 September In der letzten Nacht wurden
am Montmartre Plakate mit dem letzten Manifeste
Bo ulanger s und beleidigenden Ausfällen gegen die Ent
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scheidung des obersten Gerichtshofes angeschlagen Auf
Befehl des Ministers Constans wurden die Plakate ent
fernt und die Verbreiter verhaftet

Der Kommandeur des 81 Linien Regiments
ist wegen eines bei ihm vorgefundenen an Boulanger ge
richteten Briefes disciplinarisch bestraft worden

Antwerpen 12 September Der Gouverneur der
Provinz hat über die Patronenexplosion an den
Minister des Innern einen Bericht erstattet in welchem
es heißt die Ursachen der Katastrophe seien noch nicht er
mittelt insbesondere sei noch nicht festgestellt ob der Pa
tronenschuppen zuerst in die Luft geflogen sei oder ob die
Petroleumbehälter schon vor der Explosion gebrannt hätten
Die eingeleitete Untersuchung werde fortgesetzt Die Zahl
der bis jetzt stanoesamtlich eingetragenen Todten betrage
72 die Zahl der Verwundeten welche in den Hospitälern
untergebracht seien betrage 114

Petersburg 13 Sept Ein heute veröffentlich
tes Gesetz hebt die verschärfte Sicherheitsaufsicht
in den Gouvernements Poltawa und Tschernigow in meh
reren Kreisen des Gouvernements Taurien in der Stadt
And dem Kreise Ssaratow sowie in den Städten Kertsch
und Sewastopol auf

Ein neuer russischer Zollukas hebt die Zollfrei
heit der für staatliche Telegraphenlinien be
stimmten Telegraphenkabel lauf Der Ukas ist
gegen deutsche Einfuhr gerichtet Kabel für staatliche Te
legraphenlinien haben demnach den Zoll von 4 Rubel
Gold pro Pud zu tragen Eine Erhöhung dieses Zolles
soll noch in Aussicht stehen

London 13 Sept Nach einer Meldung des Reu
ter scheu Bureaus aus Bombay haben in Rohtak zwischen
Muselmanen und Hindus bei dem Feste Muharrem ernste
Zusammenstöße stattgefunden Die Polizei machte
von der Schußwaffe Gebrauch wodurch viele Personen
getödtet und verwundet wurden Aus Delhi sind beträcht
liche Verstärkungen der Polizei herbeigerufen worden
welche die Ruhe wieder hergestellt haben Indessen wer
den in Delhi neue Unruhen befürchtet weil die Musel
manen daselbst beabsichtigen die ihren Glaubensgenossen
in Rohtak zugefügten Beleidigungen zu rächen Die mei
sten Kaufläden in Delhi sind geschlossen

Belgrad 13 Sept Der Tag der Ankunft Nata
lie s ist noch unbestimmt da sie vorher in Rumänien
Verwandte besuchen wird
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte

Nachrichten und Telegramme

Provinz und Rachbarstaate
Der Abdruck unserer Orizinalartikel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet

Eisleben 12 Sept Auf wunderbare Weise wurde dieser
Tage ein Kind aus drohender Todesgefahr gerettet Das zwei
jährige Sohnchen eines Tischlers am Klosterplatz stürzte aus
einem Fenster des dritten Stockwerkes in den Hof hinab Die
entsetzte Mutter wähnte es zerschmettert aufzufinden aber o
Wunder ohne innere und äußere Verletzungen wie der Arzt
später feststellte lag es da Eine aufgespannte Waschleine auf
die es mit dem Leibe gefallen war hatte die Wucht des Falles
vermindert und es w vor sicherem Tode bewahrt

Sangerhausen 13 September In der gestrigen Ver
sammlung des Geschichtlich naturwissenschaftlichen Verins hielt
Herr Prof Dr Größler aus Eisleben einen Vortrag über die
südlich vom Bahnhofe Riestedt gelegene Beyer Naumburg
Diese Burg aus dem Ober und Unterhofe bestehend hat ein
hohes Alter und war höchstwahrscheinlich schon zur Zeit Karls

Studio s Rheinschrt
Humoristische Novelle von Eduard Jost

Nachdruck verboten

Der Diener verschwand und der Freiherr erhob sich
vom Schreibtisch Er warf einen Blick in den Spiegel
um sich zu vergewissern daß seine Toilette nichts zu
wünschen übrig lasse und schritt dann durch eine Thüre
des Bibliothekzimmers welche in den angedeuteten kleinen
Salon führte

Er fand seinen Gast in das Beschanen eines Oelgemäldes
versunken deren der Salon mehrere und meist sehr werth
volle aufzuweisen hatte Das Bild war eine reizende
Landschaft von Claude Lorrain

Nach der förmlichen etwas steifen Begrüßung die je
doch nach den Begriffen der damaligen Zeit den Gast im
vortheilhaftesten Licht erscheinen ließ erfuhr der Freiherr
daß der junge Edelmann sich auf einem Nachbarschlosse
zum Besuche aufhalte daß er in der Gegend von Fulda
begütert zum ersten Male den Rhein bereise und es für
Pflicht erachte dem hochgeschätzten Besitzer des reizenden
Schlosses D seine Auswartung zu machen

Das äußerst gewinnende Wesen des jungen Gastes die
feinen Manieren die noble Erscheinung verfehlten ihre
Wirkung auf den pedantischen Freiherrn von Zirbel nicht
Er wurde alsbald ungewöhnlict ledhaft und lauschte mit
sichtlichem Interesse den Mittheilungen des Gastes über
dessen Reisen in der Schweiz und im Elsaß Der Bitte
des Amtmanns ein Glas Wein und ein äHsunsr ä Is
kourodstts nicht zu verschmähen willfahrte der junge Herr
Die nöthigen Befehle in dieser Beziehung waren bald an
den auf ein Klingelzeichen erschienenen Diener Jakob ge
geben Es währte keine fünfzehn Minuten und das Früh
stück war uf einem runden Tische vor einem Sopha in
der feinsten Weise servirt Auch ein Gourmand der Re
sidenz hätte keine Ursache zu einer Klage gehabt

Der alte Jakob hatte auf einen Wink seines Herrn den
Tisch mit drei Couverts belegt Der Amtmann sah dem
Ericheinen seiner Schwester entgegen und als Jakob den
Salon verlassen wollte deutete ihm eine Pantomine seines
Herrn an das Freisräulein von der Anwesenheit eines
Gastes zu benachrichtigen und sie in den Salon zu
Sitten

dcZ Großen vorhanden Auch im Hersf Äer Zehntregister ge
schieht dieser Burg um das Jahr 900 Erwähnung In der
Mitte des 13 Jahrhunderts wird sie zuerst Bayernaumburg
genannt und soll damals m Besitz eines dayerschen Grafen ge
wesen sein Später sollen sich auch die Tempelherren darin
niedergelassen haben 1321 besaßen es die Edelherren von
Querfurt 1349 kam es an einen Herrn von Hackenborn und
im 15 Jahrhundert gehörte es der Familie von Morungen
Im Jahre 1623 erwarb es die mecklenburger Familie von
Bülow in deren Besitz es bis auf den heutigen Tag ver
blieben ist

x Erfurt 13 September Vom 9 II September sand
im königl Seminar hier unter dem Vorsitz des Herrn Geh
Rathes Dr Goebel und des Herrn Regierungs und Schul
rathes Hardt die 1 Lehrerprüfung statt An der Prüfung
nahmen 23 Schüler des hiesigen Seminars und 4 auswärtige
Bewerber theil die Alle mit Ausnahme eines Bewerbers be
standen haben

Freyburg 13 September Die Staatskommission welche
dieier Tage über die hiesigen Reblaus Vertilgungs Angelegen
heiten hier Berathung gepflogen hat beschlossen die Reblaus
Vernichtungsarbeiten in unserer Gegend fortzusetzen Die
Herren vom Rhein werden deshalb noch bis Ende Oktober
hier verweilen Der Traubenanhang ist hier ein guter die
Qualität außerordentlich gut Wie aus Goseck berichtet
wird ist bei den Untersuchungen des sog großen Weinberges
des Herrn Rittmeister Hertwig hier Seitens des Herrn Ober
förster a D Koch zu Frehburg a/U das Vorhandensein der
Reblaus in demselben wie befürchtet wurde erfreulicherweise
nicht konstatirt worden Dagegen sind in den Weinbcrgslän
dereien der Gemarkungen Eulau Dobichau und Pödelist leider
auch in diesem Jahre wieder zahlreiche Reblausherde aufge
funden

Eilenburg 13 Sept Die Reihe unserer Lutherfest
spieltage Hai begonnen Der neuerbaute große Saal des

schwarzen Adler war g stern von den Zuhörern dicht ge
füllt die nicht nur aus der Stadt selbst sondern auch aus
deren naher und entfernter Umgebung gekommen waren Die
Aufführung der Herrigschen Dichtung begann zur festgesetzten
Zeit und dauerte 2V Stunden Es waren weihevolle Stunden
die wir durchlebt haben Die Kostüme waren prächtig und
würdig Die Gesänge wurden gut ausgeführt und erbauten
die Versammlung Unseren Darstellern ist es um die Be
friedigung keines anderen als des einen Ehrgeizes zu thun
gewesen der evangelischen Sache zu dienen

Mühlhausen 13 Sept Die letzt verflossenen Tage sind
für unsere Stadt gar ernste Gedenktage gewesen Am 10 u
11 September waren es MO Jahre daß durch eine fürchter
liche Feuersbrunst die drei schönsten und reichsten Stadttheile
vernichtet wurden Das Feuer entstand am 10 Sep ember und
verzehrte 67 Straßen mit ihren 563 Wohnhäusern von der Ecke
der kurzen und langen Jakobsgasse nordwärts bis zur Holz
gasse einschließlich und östlich bis an das Görmarthor südlich
bis an die Schwemmnotte 3 Kirchen und mehrere Stadtge
bäude wurden ein Raub der Flammen Auch der Marienkir
chenhanptthurm brannte bis auf das zweite Gewölbe ab wäh
rend der Nordthurm ausbrannte 4 Mocken schmolzen der
Glockenstuhl der großen Glocke anging und diese abfiel ohne
Schaden zu nehmen Die Kirche hat an 10 Enden gebrannt
und ist nur durch Wasser aus den Augen gelöscht worden
Das Chor der Krenzkirche die Kirche zu Allerheiligen und im
Magdalenenkloster nebst Thürmen die Pfarrhäuser B M V
die Brotlaube das Fleischhaus und die Brauhäuser am Salz
markt und Steinweg brannten theils aus theils ab ,Da war
die Noth unserer Vorfahren gar groß und es sab wie die
Ehronika spricht so kläglich aus daß man Mühlhausen in
Mühihauseu nicht finden konnte we l der Zorn Gottes selbst die
Flammen angeblasen hatte denn eine Ursache zur Entstehung
des Feuers ließ sich nicht finden

Weimar 13 September Die diesjährige Versammlung
des Zweigvereins für höheres Mädchenschulwesen
in der Provinz Sachsen und Thüringen findet am
3 und 4 Oktober d I hier statt In der öffentlichen Sitzung
welche Freitag den 4 Oktober Vormittags von 9 bis 11 Uhr
in der Erholung am Karlsplatz abgehalten wird gedenkt
Herr Töchterschullehrer Leidolf Mühlhausen i Thür über
Die praktische Verwerthung der gemäßigten Rekormgedanken

im fremdsprachlichen Unterricht zu sprechen Nicht n r die
Mitglieder sondern alle die sich für das Höhere Mädchenschul

Wenn ich auch Garoon bin sagte der Amtmann
lächekid so fehlt es doch hier nicht an der Dame des
Hauses Meine Schwester wird sich alsbald die Ehre
geben Sie zu begrüßen

Der Baron von Dornburg verneigte sich und nahm
Veranlassung das Schloß und seine herrliche Umgebung
zum Gegenstände der Unterhaltung zu machen in welcher
der Amtmann sehr redselig wurde war doch Manches in
der Umgebung seine eigenste Schöpfung

Da trat der Diener wieder ein und meldete das gnä
dige Fräulein bedaureunendlich Nichterscheinen zu können
da sie sich unwohl fühle

Hm, dachte der Amtmann dem das Nichterscheinen
der schwärmerischen Schwester gar nicht unlieb war wohl
wieder eine von ihren sonderbaren Launen

Die Herren nahmen am Frühstückstische Platz die Gläser
mit köstlichem Rheinweine gefüllt erklangen und die Unter
haltung gerieth in den lebhaftesten Fluß Der Gast wußte
Interessantes und Pikantes aus den Hoskreisen von Mann
h im und Mainz zu erzählen und der Amtmann war
ganz Ohr

Haben Sie denn auch in Mainz von den rafsinirten
Betrügereien eines Erzgauners Namens Theodor Kniff
ling gehört fragte jetzt der Amtmann den sowohl der
Wein wie das äußerst anziehende Wesen des Gastes in
die heiterste Stimmung versetzt hatte

Diese Frage machte auf den feinen jungen Herrn einen
ganz eigenthümlichen Eindruck Der Carmin feiner Wangen
wich ein Paar Secunden lang einer leichten Blässe Er
warf einen forschenden Seitenblick auf den Amtmann der
eben die Nase in den blinkenden Römer versenkte und sagte
dann rasch

Knifflmg Ja ja Davon habe ich gehört Er
soll mit eminenter Frechheit die hochgestelltesten Personen
der Residenz getäuscht und bestohlen haben um daraufhin
spurlos zu verschwinden

Der Amtmann lächelte
Spurlos sagte er mit selbstgefälliger Miene nein

ich habe nicht nur seine Spur sondern auch den Verbrecher
selbst Es ist mir gelungen dieses sicherheitsgefährliche
Individuum in einem Orte meines Bezirkes dingfest zu
machen

Wesen Deutschlands interessiren sind zur Theilnahme an dieses
Versammlung eingeladen

4 Ruhla 13 September Die zweite Hauptverhandlung
der hier tagenden Generalversammlung des Gothaischen Landes
Lehrervereins wurde gestern früh 8 Uhr durch den Vorsitzenden
Herrn Lehrer Stahl Gotha eröffnet Nach Erledigung der ge
schäftlichen Angelegenheiten wurde auf Majoritätsbeschluß der
Versammelten hin der Vortrag des Herrn Lehrer Glafer Gotha
Die Sprachgebrechen und ihre Bekämpfung durch die Heil

pädagogik angehört und beifällig aufgenommen Der Vor
sitzende gab seinem Bedauern darüber Ausdruck daß der Vor
trag des Herrn Lehrers Stadelmann Herbsleben Welches ist
die vornehmste Ausgabe der Volksschule in der gegenwärtigen
Zeit nicht gehört worden sei wie dies hätte geschehen müssen
da derselbe von der Vorverkammlung sowohl wie von der ersten
Hauptversammlung auf die Tagesordnung gesetzt worden sei
Nachdem auf Antrag dem Vorsitzenden der Versammlung Herrn
Lehrer Stahl Gotha der Dank für die geschickte Leitung der
Versammlung durch Erheben von den Sitzen ausgedrückt worden
war wurde die zweite Hauptverhandlung geschlossen Als
nächster Versammlungsort ist Friedrichroda in Aussicht genom
men worden

Ronueburg 13 September Am Dienstag stürzte der
Gutsbesitzer Valentin Schnelle in Heuckewalde auf die Tenne
herab und zog sich dermaßen schwere Verletzungen zu daß er
nach vier Stunden verschied Ein anderes schreckliches Un
glück ereignete sich im benachbarten Thränitz Daselbst wollte
ein 12jähriger Knabe in der dortigen Dampfziegelei über ein
in Bewegung befindliches Drahtseil steigen wurde aber von
dem daran hängenden Lehm zuführenden Hunte erfaßt Dabei
wurde dem Knaben aaßer anderen schweren Verletzungen der
Brustkasten eingedrückt so daß der sofortige Tod eintrat

Handel Verkehr nd Volkstvirthschastliches
Börse zu Halle a S

Halle a S den 14 Septbr 1389
Preise mit Einschluß der Maklergebühr per 1000 Kilogr netto

Weizen ruhig alter 162 190 M neuer 175 195 M Rog
gen fest 156 172 Mk Gerste Futter 130 150 Mk Brau
gerste ruhig 160 190 M Mittelqualitäten weniger beachtet
Hochfeine in Posten bis 197 Mark Hafer alter 164 170
Mark neuer 154 162 M ruhig Mais M Raps
ohne Angebot Mark Rübsen Sommer ohne Angebot
Erbsen Victoria 130 192 Mark Kümmel excl Sack per
100 KZ netto 33 40 Mk Stärke incl Faß von 100 TgInhalt per 100 Kilo netto Hallesche Prima Weizen sehr fest
39,50 40,00 Mark Abfallende Sorten billiger

Preise per 100 öß Netto
Ltnsen 26 40 M Bovnen 18 20 M Lupinen M

Kleesaaten ohne Geschäft
gutrerartikel gefragt Futtermehl 13 15 M Roggen kleic bei

sehr lebhaf Nachfr 10 00 10,75 M Weizenschalen 3,75 9,00
Mk Weizenirrekkleie 9,00 9,25 M Malzkeime helle 10 11
Mark dunkle 9,00 10,00 Mark Oelkuch 15,50 16,00 Mark
Malz 23 50 30 00 Mark Rüböl 72 00 Mark Petroleum
14,50 25 M Soloröl 0,325/30 knapp 17 50 18M Mark

piritus ruhig 10000 Liter Procent Kartoffelsprritus mit
69 Mk Verbrauchsabgabe 57,50 Mk mit 70 M Verbraucht
chgabe L3,00

Hallescher Zuckerbericht vom 13 September 1339
Rohzucker In letzter Woche ist die Haltung des Marktes
zwar etwas fester gewesen doch beschränkte sich das Geschäft
aui wenige Pöstchen Nachprodukte weil Angebot neuer Waare
noch fehlte Raffinirter Zucker Die Bedari srage machte
sich in dieser Woche ziemlich lebhaft bemerkbar und wurden zu
endstehenden Notirungen wieder belangreichere Umsätze erzielt
Heutige Notirungen Rohzucker per 100 Kilo Nach
produkte 75 Rendement Mk 27,00 30,50 Raffinirter
Zucker per 100 Kilo Raffinadef Mk 64,00 Patent Würfel
Mk 63,00 Gem Raffinade II Mk 62,00 Gem Melis I
Mk 59,00

Deutsche Reichsbank Der Satz zu welchem die
deutsche Reichsbank im offenen Markte Wechsel auskaust ist von
3 auf 3V Proz erhöht worden

Folgende Zuckerfabriken hiesiger Gegend eröffnen die dies
jährige Campagne Trotha am 10 ds Mts Radegast am 16
d M Bsehna am 17 d M Cönnern Schasstedt Roßleben
beide Fabriken Ende d M Körbisdors Anfang Oktober Op

So Sie haben ihn sagte der Gast rasch und sicht
lich erfreut

Ja gestern ist es meiner Umsicht gelungen entgeg
nete der Freiherr wichtig in dem Dorfe Wiesau am
Rheine diesen herrlichen Fang zu machen

Gratulire Herr Baron von ganzem Herzen, sagte der
junge Gast lebhaft Der Dank des Fürsten des Mini
steriums der ganzen Aristokratie wird Ihnen zufließen

Der Amtmann nickte behaglich
Wenn s Ihnen Spaß macht, bemerkte er können Sie

den gefährlichen Menschen der allerdings sehr ungefährlich
und eher wie ein muthwilliger Student als wie ein Ver
brecher aussieht in Augenschein nehmen In einer halben
Stunde wird er mit zwei Landstreichern nach der Residenz
transportirt Wenn Sie alsdann dort ans Fenster treten
können Sie ihn im Hofe erblicken

Werde mir diesen Anblick nicht entgehen lassen, ant
wortete der Gast mit einer dankenden Verbeugung ob
gleich ich die Züge des Verbrechers schon kenne

Sie kennen diese fragte der Amtmann überrascht
Allerdings nur aus einem Bilde In Mainz sah ich

nämlich kurz vor meiner Abreise an den Straßen ein Pla
kat an dessen Kopf sich ein Portait des Gauners freilich
nur ein schlechter Holzschnitt befand Der übrige Theil
des Anschlagzettels war gefüllt mit einem Verzeichnisse
seiner Gaunereien und Diebstähle und ganz am Schlüsse
war ein Preis von 200 Dukaten auf die Habhaftwerdung
des Verbrechers gesetzt

Ein Preis fragte der Amtmann davon habe ich
nirgends etwas gelesen In den amtlichen Schriftstücken
steht davon kein Wort

Es ist so wie ich Ihnen sagte Die kurfürstliche
Polizeibehörde in Mainz sichert den genannten Betrag
demjenigen zu welcher Knisfling verhaftet oder dessen Hab
haftwerdung ermöglicht

Hm Ich für meine Person werde auf diesen Preis
verzichten und darauf antragen daß er den Bütteln zuge

wendet wird Aber was ich sagen wollte haben Sie
denn nirgends etwas über die Herkunft über die Antece
denti n dieses gefährlichen Menschen erfahren

O doch entgegnete der junge Edelmann Mau er
zählt sich da Mancherlei in der Residenz Nach der einen
Version soll er der sehr begabte Sohn eines Perrücken



hin Wallwitz Stöbnitz Der späte Termin der Campagne
Eröffnungen seitens der Mehrzahl der deutschen Zuckerfabriken
ist auf den Beschluß der Versammlung der verschiedenen Zucker
industriellen Vereine vorigen Monat in Magdeburg zurückzu
führen

Der Aufsichtsrath der Aktien Malzfabrik Eisleben
beschloß der am 12 Oktober er einzuberufenden Generalver
sammlung die Vertheilung von 8V Prozent Dividende vorzu

Telegramme zweiter Klasse In Holland soll dem
nächst seitens der dortigen Telegraphen Verwaltung eine neue
Einrichtung ins Leben gerufen werden welche den Telegra
phen noch wesentlich verallgemeinern wird Neben den drin
genden und gewöhnlichen Telegrammen soll nämlich noch eine
Kl ,sse von Telegrammen zu wesentlich geringeren Taxen ein
geführt werden Diese Telegramme sollen den andern in der
Beförderung nachstehen und nur dann befördert werden wenn
Telegramme der theureren Klasse nicht vorliegen Die lang
samen Telegramme werden aber immer noch viel schneller am
Bestimmungsort ankommen als Briefe da die Telegraphen
leitungen des Tags über vielfach unbenutzt sind welche Pausen
dann durch Besörderuna der langsamen Telegramme ausgenutzt
werden können ohne daß der Verwaltung dadurch Kosten ent
stehen Die Telegramme zweiter Klasse können also sehr billig
werden und dadurch steht eine große Benutzung der Einricht
ung in Aussicht Es dürfte daher namentlich die Handelswelt
inleressiren wie sich die Einrichtung bewähren wird

Eisenbahnbau in China Es scheint daß China end
lich doch bald eine große Eisenbahnlinie besitzen wird Als vor
einigen Monaten der schon im Begriff gewesene Bau der kleinen
Lokalbahn Tungchow Peking auf kaiserliche Anordnung einge
stellt wurde glaubte man allgemein daß die Hoffnungen der
Fortschrittspartei für die Lebensdauer des jungen Kaisers auf
gaben werden müssen Es stellt sich jetzt heraus daß der
Sieg der bigotten konservativen Partei nur ein schwacher war
und der liberale Einfluß des mächtigsten Vizekönigs Li Hung
Mang wieder geltend ist Der Bau einer Eisenbahn von
Pekmg nach Hankow an der Yangtße dem größten Hafen und
Waarenmarkt Chinas in der Länge von 700 engl Meilen ist
angeordnet An der Ausführung des Werkes soll mit der mög
lich größten Schnelligkeit welche nur die Finanzen und son
stigen Umstände erlauben gearbeitet werden Außer Li Hung
Cüang der entschieden als der größte Staatsmann und die
größte Persönlichkeit Chinas anerkannt ist und als gewesener
Vormund des Kaisers von der Kaiserin Wittwe unterstützt wird
haven sich noch die Vizekönige von Nanking und Kanton die
Gouverneure von Formosa und anderen wichtigen Provinzen
für den Eisenbahnbau ausgesprochen Der Außenhandel von
Hankow hat im vorigen Jahre 11 Millionen Lstrl betragen

Kiel 13 September Der Dampfer Mimi von hier
Kapitän Böge am 31 August von Archangel nach Amsterdam
gegangen welcher nach einer bei Besaker zwischen Trondhjem
und Namlos aufgefundenen Flaschenpost im Nördlichen Eis
meer gestrandet sein sollte hat in vergangener Nacht seinen
Bestimmungshafen glücklich erreicht Die Mannschaft
befindet sich wohl

Leipzig 13 September Es wird mitgetheilt daß die
Manssetder Kups erschieferbauende Gewerkschaft am
1 Oktober eine Abschlagsausbeute von fünf Mark pro Kux
zahlt

Lemberg 13 September Nachdem in den an Galizien
grenzenden Comitaten Ungarns die Maul und Klauen
seuche amtlich konstatirt worden untersagte die Statthalterei
auf Weiteres die Einfuhr von Rindvieh Schafen Ziegen und
Schweinen aus Unaarn nach Galizien

Brünn Rvssitzer S PCt Eisenbahn Prioritäten
Em 2 Die nächste Ziehung findet am 1 Oktober statt
Gegen den Coursverlust von ca 5 pCt bei der Ausloosung
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Franzö
sische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 4 Pfg
pro 100 Mark

Berl n 13 Sevtbr Weizen vr 1000 Mogr loko 18Z 192 nach Qua
lltär qeforbert Per Sept Okt 1S7 25 1M S0 187 bez per Olt Nov
188 187,SV 187,75 bez per Novbr Dez 189 188,7S 183 bez per
April Mai 19Z,7ü 1S3 S0 1 3,7S bez Gek 650 Tonnen Preis 187 M

Rouge per 00v Kilogr loto 1S2 161 nach Qualität gefordert Per
Septbr Okt 1Sü,7S 1b6,2Z bez per Okt Novbr 1S7 156,S0 1S7,2S
bis 157 bez per Nov Dezbr 158 157,75 158,50 156,25 bez per
April Kai 161,25 161 161,50 161,25 bez Gekllnd 500 T, Preis 157
M

Aerfte loko per 1000 Kilogr 130 200 nach Qualität gefordert
Hafer loko per 1000 Kilogr 146 157 nach Qualität gefordert Mittel

and guter oft und westpreuß 147 157 bez pomm, uckermärk u mecklenb
151 15 bez Mittel und guter schles nnd böhm 150 153 bez feiner
schles preuß und pomm 160 165 ab Bnhn bez russischer 152 153 frei
Wagen bez Per Sevtbr Oktober 149,25 be p r Okt Nov 148 147,75
bez per Nodbr Dezbr 147,25 147 147,25 bez per Aprtl Mai 143,50
bis 148,25 bez G k T Preis MMals loco per 1000 Kilogr 125 130 M nach Qualität gefordert ver
Septbr Okto er 121,75 bez per Oktober November 122,50 bez per Nov
Dvember 122 75 M Gekiwd Tonnen Preis M

Erbsen Kochwaare 161 200 M Futterwaare 147 160 M
Tr ckene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto wcl Sack loko

M

Kartoffelmehl ver IM Mogr brutto wcl Sack loko M per
diesen Monat M Oktober November M Gek Ctr Preis

M
Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25,7 S 24,25 bez

Nr 0 22,50 20,50 M
Roga enmeft l ver 100 Kilogr incl Sack Nr 0 23/0 22,ay M Nr

o 1 21,75 20, 0 bez ver September be ter SeptemberOktob
21,55 21,60 bez pe Okt Novbr 2I S 2 ,65 bez ver Novbr Dezbr
21,70 21, 0 bez Borsigmühle 23,85 M Gek Sack Preis
M

Rüböl per 100 Kilo nett loko ohn Faß 70,5 M mit Fl ß ver
Sept 71,2 bez per Sevt Oktbr 66 8 66,5 bez per Okt Nov 65 6 ,9
bez per Nov D br 64 bez per April Mai 1 90 61,5 62 bez Gek

Ctr Preis WPetroleum per 100 Kilo incl Faß loco 24,3 M September Oktober
W

Svirlt unv rsieuert mit 50 Mk Knnl imstener belastet loko 56,5 bez
ver September 55,2 55,5 bez ver Sept Oktbr 53 9 54 bez per Okt
Novbr nom Gek Liter Preis Unversteuert mit 70 Bt
Konsumstener belastet locr 37 bez per Sevtember 36 3 36,2 36,5 bez
per Sept OkwS 35 34,9 35 bez per Okt Novbr 33 2 bez per Nov
Dezbr 3 6 32,7 be per Avril Mat 33,6 33 5 33,6 ez ier Mal
Juni 33,7 336 33,7 Gekündigt 100,000 Liter Preis 36,30 M

MagSeSurg 13 Septbr Zuckerdericht Kornzucker excl von 92 VCt
20,20 bez Koruzncker excl 88 PCt Rendement 19,35 nom Nachprodukte
excl 75 Reudemeni bez Fest ff Brodrassinade fein Brod
raffinade Gem Raffinade II mit Faß 31,50 Gem Melis I mit

a 29,50 f est Rchzi cksr I Produkt Dansito f a B Hamburg per
Septbr 14,25 bez ver Oktbr 14,55 bez per Nov Dezbr 14,50 bez per

Jan März StetigStetti 13 Septbr Weizen lvco Mance 174 179 bez alte per Sept
Okt neue Usance 181,0L bez per Okt Nov 182,00 bez Roggen
loco alte Nuance 146,01 154,00 bez P Sept Okt neue Nsancc 153,50
bez per Oktober Nov 154,00 bez Pomm Käfer loco 148 155
bez per Okt Nov bez Erbsen bez Rüböl locoper Sept Okt 67,00 bez, perAvril Mai 63,00 bez Spiritus loeo
ohne Faß 50er 55,90 bez do 70er 36,20 bez per Seviemöer 70er 35,20
bez per September Oktober 70er 34,40 kez, per Nov Dez 7 cr
bez Petroleum loco 1 ,20 bez

VreSlm 13 Septbr Spiritus ver 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Äerbrauchsabqabe per Septbr 55,70 bez per Sept Oktober 53,70 bez
er Novbr Dez bez mit 7 M bez per September 3S,70

bez Roggen per September 163,00 bez ver Septbr Okt 163,00 bez
per November Dezember 16 ,00 bez Rüb ök loco per Sevtember 72 00
be per Septbr Oktober 63,50 bez Unk umsatzlos Wetter Trübe

Volen 13 Septbr Spiritus loco ohne Haß 55er 55,00 bez do c er 35,90
Kündigung Liter Tendenz Wetter Regen

öl 13 Septbr Eetr ei demarkt Weizen hiesiger loco 19,00 bez
fremder loco 21,00 bez per Novbr 18,95 bez per März 19,60 bez
Roagen hies loco 15,50 bez fremder loco 17,00 bez per November
15,50 bez Per Wärz 16,05 bez Hafer hiesiger bez fremder
15,75 bez Rüböl Pr 50 Kg loco 74,00 bez, per Okwber 71,00
bez per Mai 64,40 bez

Giebichenstein und Agnes Marie Anna Mohr aus Halle a S
Der Fleischer Friedrich Hermann Reichardt und Magdalena

Kunze aus Giebichenstein Der Schriftsetzer Peter Wilhelm
Derichs und Katharina Ropers zu Elm Der Postlekretär
Günther August Müldener zu Hamburg und Anna Marie Alice
Lina Schimmelpfennig

Eheschließungen Der Bahnarbeiter Friedrich Karl Wil
helm Dietze Sophienstroße 2 und Amalie Emma Wedler Her
reustr 11 Der Droschkenkutscher Andreas August Karl
Fromme und Emilie Henriette Angermann gr Rittergasse 2

Der Gymnasiallehrer Dr Phil Edmund Heinrich Eduard
Suchier zu Höchst a M und Susanna Maria Hendel zu Halle
a SGeboren Dem Cigarrenarbeiter August Hermann Kleeblatt
1 S Hermann Arthur Friedrichstraße 50 Dem Mechaniker
Robert Hädicke 1 T Linda Helene Elfe Schulberg 2 Dem
Stations Assistenten Gottlieb Bartlina 1 S Ernst Wilhelm
Erich Krausenstraße 10 Dem Postschaffner Wilhelm Dietz
mann 1 T Anna Bertba Lindenstraßs 16b Dem Maurer
Paul Pabst 1 S Auaust Hermann Gustav Paul Henrietten
straße 13 Dem Posthwsboten Walther Rulf 1 T Marie
Geiststraße 51 Dem Musiker Richard Bolland 1 S große
Brauhausgasse 21 Dem Zeugschmied Gustav Kallenberg 1
S Georg Gustav Walther gr Stemstraße 4t Dem Re
ferendar Kurt Gähl 1 S Johannes Ferdinand Kurt Werner
Leipzigerstraße 17 Dem Fleischer Martin Hecklau 1 S
Martin August Meckelstraße 2 1 unehel S 1 unehel
Tochter

Gestorben Die Wittwe Friederike Paulme Hosmeister geb
Pfeffer W I Bernburgerstraße 3 Des Handarbeiters Her
mann Ostwald T Marie Luise Martha 1 I, Unterberg 5
Des Schneidermeisters Gustav Kühlmg T Frieda Lisbeth 2
M Hospitalplatz 8 Des Dachdeckermeisters Louis Born
schein S August Louis Paul 3 I Lcipzigeistraße 95/96
Des Musikers Richard Bolland S große Brauhausgasse
21 Des Handarb Karl Graßhos S Otto 7 M Thorstr 26

Des Zimmermanns Karl Rosahl S Friedrich Karl Ernst
1 I, Meckelstraße 16 1 unehel T

Aus dem Geschäftsverkehr
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Bovril Flei chessenz ist die kräftigsten schmackhafteste Nahrung
Bovril enthält alles was an Albumin u Fibrin im Fleisch

vorhanden
Bovril ist daher das Fleisch selbst in flüssiger Form
Bovril ist die leichtest verdauliche coneentrirte Nahrung
Bovril giebt dem Körper Kraft nnd Stoff und den Muskeln

Elastizität
Bovril ist in Spitälern Kinderashlen bei Familien eingeführt
Bovril ist in allen guten Restaurants u Bahnstationen gefragt
Bovril versuchen heißt es endgiltig f d Gebrauch adoptiren
Bovril ist in allen guten Materialwaarenhandlungen erhältlich
Bovril s Hauptvers E Weidemann Liebenburg a Harz

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Standesamt Halle a S Meldung vom 12 Septbr
Ausgeboten Der Regierungs Affessor Ernst Paul Winter

aus Merseburg und Anna Emilie Christiane Luise Schollmeyer
Hedwigstraße 1 Der Schuhmacbermeister Heinrich Friedrich
Theodor Hellwig und Jobanne Dorothee Christiane Frenzel
Steinwea 49 Der Landbriefträger Johann Karl Scbnirpel
gr Steinstraße 30 und Johanne Sofie Wilhelmine Rose zu
Döbrichau Der Schlosser Paul Rudolf Emil Adler und
Maria Elisabeth Hen rika Hamann kl Wallstraße 2 Der
Hausmann Franz Pfeiffer Schülershof 5 und Marie Anna
Ebert gr Schlamm 3 Der Eisendreher Hermann Richard
Ehricht Brunoswarte 19 und Agnes Luise Wolff Ä eidenplan
1 Der Klempner Robert Friedrich Otto Kodtler Ackerstr
6 und Johanne Luise Engling Friedrichstraße 3 Der Maler
Max Drieielmann aus Halle a S und Katharina Mar
garetha Weber aus Fulda Der Maler Richard Rast aus
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machers aus Darmstadt sein der sich durchZUmgang mit
hohen Herrschaften allerdings nur in dienender Stellung
elegante Manieren und Kenntnisse aller Art erwarten hat
In Folge dessen spielt er seine Rolle als Edelmann in
verschiedenen Städten vortrefflich Der Name Kniff
ling dürfe übrigens nicht der wahre Name des räthsel
haften Verbrechers sein Nach andern Mittheilungen soll
er in der That aus gutem Hause stammen wenn
ich nicht irre sagte man ein Beamter im Dienste des
Fürsten von Leiningen sei sein Vater Durch Umgang
mit Schauspielerinnen und Ballettänzerinnen vom Mann
heimer Hoftheater soll der junge Mann aberauf Abwege
gerathen fein und ein abenteuerliches Leben führen

Das letztere dürfte das Wahrscheinlichere sein, bemerkte
der Amtmann welcher den Mittheilungen seines Gastes
aufmerksam gelauscht

In diesem Augenblicke trat dcr Amtsdiener Matthias
ein und blieb respektvoll an der Thüre stehen

Was giebts Matthias fragte dcr Amtmann in etwas
weinse iger Stimmung

Der Herr Amtssekretarius lassen Euer Gnaden sub
missist daran erinnern daß es zum Transport des D lin
qumten von Wiesau die höchste Zeit ist ansonsteu der
Transport vor Nacht nicht in Mainz eintreffen kann
Alles ist bereit zum Aufbruch di Büttel harren seit
heute Morgen 8 Uhr auf Euer Gnaden Befehl Nur
die Aktenstücke fehlen noch welche der Sekretarius heute
Morgen Euer Gnaden zur Unterschrift vorgelegt

Fortsetzung folgt

Berliner Skizzen
Von Christoph Wild

Der Kaiser weilt in Minden bei feinen getreuen und von
ihm besonders geliebten Westfalen Die rothe Erde zieht Kaiser
Wi hilm II beiondkrs an der Historiker betritt stets gern ge
weihten Boden und dcr Kaiser ist ein guter Historiker beson
ders uui kriegsgeschichtlichem Gebiete Minden die alte Resi
denz nnhrerer deut cher Kailer ist als Manöverterrain in vieler
Beziehung hochinteressant Die Porta Westfalica oder Weser
schane erinmrt an die Heerzüge zur Zeit der Römerherrsckaft
und gnad mit den Togen des Besuchs des Kaisei Wilh lms 11
ßel eine 1880jährige Jubelseier dcs Sieges Hermanns des

Cheruskers über Quinctilius Varus zusammen Die Schlacht
fiel auf den 9 September des Jahres S nach Christus und Ar
minius der große Heerführer zählte noch 4 Lebensjahre weni
ger als der jetzige oberste Kriegsherr und Kaiser der Deutschen
Im dreißigjährigen Kriege 16Z3 besetzte Tilly die Stadt
Minden welche schon vor 360 Jahren die Reformation einge
führt hatte Auch ein Trauer Gedenktag denn Minden 1757
von den Franzosen erobert 1858 von Hannoveranern wieder
entsetzt wurde vor genau 130 Jahren vom Marschall Broglie
wiedererobert Aber schon am 1 August nach zweimonatlicher
französischer Herrschaft wurden die Erbfeinde wieder Ver
trieben nnd erlitten unter Marschall Contades die große Nie
derlage durch Ferdinand von Braunschweig so daß sie das
Wiederkommen bis in die napoleonifche Zeit vergaßen Nach
dem schon unter Friedrich dem Großen die Festungswerke ge
schleift worden waren und nach der Vertreibung des Königs
Jerome der die Parole hatte Morgen wieder lustik kam
Minden wieder an Preußen und ein eigenthümlicher Zufall ist
es wohl daß es auch hier Anlaß hätte den 75jährigen Ge
denktag der Wiedervereinigung mit Preußen zu begehen wäh
rend der dritte Kaiser des neuen Deutschen Reichs in seinen
Mauern weilt Seit 1816 wieder befestigt und sogar zum
Hauptwaffenplatz Westfalens erkoren kam es nach 1870 wieder
in die Reihe der entbehrlichen Festungen und wurde wiederum
den engen Gürtel des Rayons los Das Bisthum Minden
vor 1l00 Jahren von Karl dem Großen begründet ward durch
den Westfälischen Frieden säkularisirt und fiel dem Kurhaus
Brandenburg zu Auf dem für die Minderer wie für die
Hohenzollern gleich interessanten Boden mit dem der Kaiser
sich noch enger verbunden fühlt weil sein Erzieher ein echter
Westfale war vollzieht sich die neueste bedeutsame Kaiserseier

Bemerkenswerth ist vielleicht auch daß Berlin sich den
großen provinzialen Kaiser und Jubelfesten gewissermaffen als
etwas im Rückstände befindlich fühlt und wenn nicht die Rück
kehr des Kaisers aus Italien und Griechenland so dürste wohl
irgend ein historisches märkisches oder Berliner Fest dazu
dienen nachzuholen was bis jetzt versäumt worden ist Hatte
ein Mißverständniß bei des Kaisers Rückkehr aus Italien eine
feierliche Einholung Kaiser Wilhelms durchkreuzt und sogar
eine gewisse Spannung zwischen dem Kaiser und der Stadt
verwaltung Berlins entstehen lassen so ist dieselbe doch bekanntlich gewichen als Berlin durch den Empfang der Herr
scher von Italien und Oestrrreich den Kaiser überzeugt hatte
daß auch die Reichshauptstadt die friedlichen Intentionen d r
Verbündeten zu ehren und dem eigenen Kaiser ein Re s des
Friedenslorbeers zu winden wußte Die Saison 1889/90dürste daher dazu dienen das Band der Eintracht zwischen
Hof und Berliner Bevölkerung so fest nnd innig zu weben wie
es eigentlich stets bestand Für die kunstgewerblichen und ge
schäftlichen Beziehungen der Residenz darüber herrscht nur
eine Stimme sind sowohl der Kaiser als die Kaiserin eifrig
bedacht fördernd einzugreisen und Gelegenheit zum Verdienen
zu geben Des Kaisers Huld und Aufmunterung wird in

Kunst Industrie und Gewerbekreisen gelobt und gepriesen und
für künstlerische Unternehmungen ist ein Wort des Kaisers oft
Mörderlicher als ein Mäcenas Die Anregung durch eine
Toilette welche die Kaiserin begünstigt durch irgend einen
Schmuck den sie bevorzugt vermag der großen Konfektions
branche Arbeit zu schaffen oder eine neue Industrie erstehen zu
lassen Gerade ein so großer Ort wie Berlin vermag den
Einfluß des Hofes in dieser Hinsicht zu schätzen und seine Zu
friedenheit ist ein stilles Lob des anregenden kaiserlichen
Wirkens
Das schöne Wetter des Spätsommers oder Frühherbstes sollsnach

Ansicht einiger Meteorologen noch Aussicht aus längere Dauer
haben in Berlin ist es zwar nicht von italienischen Nächten
begleitet dennoch zeigt sich erst der späte Abend kühl und oft
hält die milde Temperatur bis Mitternacht an so daß dieZGast
wirthe in der Umgebung Berlins mit solchem rechten Hohen
zollernwetter zufriedener sind als die Theaterdirektoren Zu
unseren Zeitkrankheiten die vom Wetter abhängig sind gehört
die Nervosität und aus den Magenkatarrhen diagnosirt der phi
losophische Modcarzt die Nervenerschöpfung oder Neurasthenie
Schon dieser nervösen Einflüsse wegen sollte man nicht eine ein
zelne Richtung der Heilkunde für unfehlbar ierklären aber heut
zutage wird dem Richter zugemuthct über alles Neue sein Ur
theil abzugeben Ein von der Mode und von der Zeit begün
stigtes Heilverfahren ist zur Zeit die Canitz fche Naturheilme
thode der übrigens bereits viele wissenschastlichz gebildete Aerzte
huldigen Der echte Camtz wie man ihn im Gegensatz zu
seinem Vetter der auch auf die Canitzmetbode reist und auch
Canitz heißt nennt stand dieler Tage in Moabit wegen Pfu
scherei und Körperverletzung vor Gericht und der Apostel
mußte wohl oder übel an seine Methode die ihm 300 Mark
Geldbuße brachte glauben Seine Anhänger werden sich durch
dieses kleine Martyrium wahrscheinlich uur an Zahl vergrö
ßern denn die Anhänger der Ansicht daß Wasser und Luft
besser heilen als Feuer und Eise sind bekanntlich nicht zu be
kehren Sie bilden eine Gemeinde wie die Vegetartaner die
Massage Verehrer und die Anhänger des magnetischen Heilver
fahrens mit welchen die Canitzisten vielfach Fühlung lund gei
stige Verwandtschart haben wie sie auch den Homöopathen für
höher und wenigstens unschädlicher schätzen als den privile
girten Giftdoktor und Allöopathen Der Vertheidiger des
heiligen Ennitz meinte sogar in wenigen Jahren könnte die
Lehre von Canitz maßgebend sein jedenfalls habe das Na
turheilverfahren wehr liur sich als die schädliche Wissenschaft
die selbst gegen ihre eigenen Lieblingsheilmittel wie Morphium
Cocain unv Antipyrin als Gifte kämpfte Sehr lebhaft agi
tiren gegenwärtig die Anhänger der Feuerbestattung in Ber
lin für ihre Bestattungsreform Da sie die Erlaubniß zur Er
richtung eines Krematoriums Hierselbst nicht erreichten wollen
sie vorläufig den Bau eines Kolumbariums einer Urueuhalle
ausführen Der prächtige Bau dessen Durchführung auf 50
bis 60,000 Mark geschätzt ist wird auf dem städtischen Fried
Hofe zu Friedrichsfelde errichtet
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